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Pressetext
Gut gegen Nordwind

Die beiden Sturmvogel- Schauspieler Sandra Jankowski und Frank Klaffke tauchen in dieser szenischen Lesung ein in die Welt der Internet- email- online-chats- Und die Spannung steigt mit jeder Minute- Wird die reale Begegnung halten, was die Phantasie verspricht? Vorlage ist der Erfolgsroman von Daniel Glattauer.

Haben Sie schon einmal Angst gehabt, dass sich in eine sehr private E-Mail ein klitzekleiner Fehler einschleicht - und plötzlich ein völlig Fremder die Nachricht bekommt? Emmi Rothner passiert das genaue Gegenteil. Eigentlich will sie nur ein Zeitschriftenabo kündigen. Doch durch einen Tippfehler landet die E-Mail bei Leo Leike, und zwischen den beiden entflammt ein zunächst zaghafter, mit der Zeit immer leidenschaftlicher Onlineflirt. Es scheint nur eine Frage der Zeit zu sein, wann es zum ersten persönlichen treffen kommt, aber diese Frage wühlt beide so sehr auf, daß sie immer wieder zögern- denn Emmi ist glücklich veheiratet, und Leo verdaut gerade eine gescheiterte Beziehung...

Daniel Glattauer erfasst in seinem Erfolgsroman "Gut gegen Nordwind" den besonderen Zauber, den der Briefwechsel mit einer fremden Person auslösen kann, die reizvolle Mischung aus totaler Distanz und unverbindlicher Intimität.

„Schreiben Sie mir, Emmi. Schreiben ist wie küssen, nur ohne Lippen. Schreiben ist küssen mit dem Kopf."

„Einer der zauberhaftesten und klügsten Liebesdialoge der Gegenwartsliteratur.“ Volker Haage im SPIEGEL

“Theater Sturmvogel”, das ist die Schauspielerin und Sängerin Sandra Jankowski und der Regisseur und Schauspieler Frank Klaffke. Nach dem Studium in Berlin und der Arbeit am Stadttheater realisieren sie und ihr Team seit 10 Jahren mit dem Theater Sturmvogel erfolgreich ihre Vision von professioneller freier künstlerischer Arbeit.

Im “Sturmvogel”  kommt beides zum Ausdruck: Ihre stürmische Schaffensfreude und die Neugier auf Menschen, Geschichten und Träume, gepaart mit fliegender Leichtigkeit der Ausdrucksmittel durch Improvisation, Musik und Humor. Und das auf eine schauspielerisch überzeugende Weise, die dem Publikum nah ist, und es als Partner begreift. 

Der Sturmvogel garantiert spannende Texte und ausgefeiltes Schauspiel- und den etwas anderen Blick auf Menschen in ihrer ganzen Vielschichtigkeit. 

Wir bringen menschliche Grundkonflikte schauspielerisch packend auf die Bühne, und machen diese so für die Zuschauer direkt erlebbar. Immer soll unser Publikum die Chance haben, unmittelbar teilzuhaben an Leidenschaften, Schmerzen und Glücksmomenten der Bühnenfiguren, und dadurch vielleicht ein wenig mehr über sich selbst erfahren.

Die Presse sagt: 

"Stets im Dialog, verwandelten die Akteure Jankowski und Klaffke die Lesung in ein Schauspiel, das zum Mitfiebern und Mitfühlen einlud. . Denn die beiden Schauspieler verschmolzen nahtlos mit ihren Rollen. Durch ein Mienenspiel, das von Nervosität über freude bis zur tiefen Bestürztheit alles bereithielt, schenkten sie den Protagonistenso viel Lebendigkeit, als würden sie sich tatsächlich an einem Tisch gegen übersitzen- und nicht nur virtuell über dem Bildschirm.
Mit einer unglaublichen Authentizität verdeutlicht durch eine Vielseitigkeit der beiden Hauptrollen verwandelte das Theater Sturmvogel Daniel Glattauers Roman in ein bühnentaugliches Meisterwerk, das aus dem Vollen der Schauspielkunst schöpft. Jankowski und Klaffke blieben der Vorlage zwar treu, spickten sie aber dank ihrer eigenen Note mit herzhaftem Biss, was ihnen begeisterten Applaus bescherte."
Schwetzinger Zeitung 

"Mit Gestik und einem Mienenspiel, das von Nervosität über Freude bis zur tiefen Bestürztheit alles bereithielt und einer ausgewogenen Rethorik verstanden es die beiden Schauspieler in der etwas anderen Autorenlesung, den überfüllten Raum zu fesseln. Erstaunlich, wie wenig Worte notwendig sind um Leidenschaft zu entfachen. Stets im Dialog, verwandelten die Akteure die Lesung in ein Schauspiel, das zum Mitfiebern und Mitfühlen einlud."
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